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Mittheilungen des Historischen Vereines 
für Steiermark Heft 36 (1888) 

Aus dem Kriegsjahre 1809. 
Von Anton J. Aust, Bezirks - Correspondenten in Gaal bei Knittelfeld. 

Unter obiger Ucberscbrift erschien im XXIX. Hefte der Mitthei­
lungen des „Historischen Vereines für Steiermark" am Schlusse desselben 
aus der Feder des fleis sigen Bezirks-Correspondenten, Herrn Hans Lange 
in Fürstenfeld, ein Bericht über die Naturalien-Leistungen des Verpflegs­
amtes, welches im Kriegsjahre 1809 bei der ehemaligen Herrschaft 
Strass zur Verpflegung tler österreichischen und französischen Truppen 
errichtet wurde und zu welchen auch die Herrschaften Mureck, Brunn­
see, Weinburg und Wetzelsdorf Naturalien liefern mussten. 

Ich erlaube mir, anknüpfend an diesen Bericht, den Nachweis zu 
liefern, wie empfindlich auch (das steirische Oberland namentlich) der 
l. f. Markt Trofaiach durch die französische Invasion im Jahre 1809 
zu leiden hatte, worliber ich aus dem mir vorliegenden Mat9riale Nach­
stehendes wortgetreu mittheile: 

Unkösten-Ausweis. 
· Was der W. B. Magistrat "Trofejach", seit Anfang des Kriegs, 

durch die hier im Markt eingerlickten und gestandenen Truppen erlitten 
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und an Unkosten aus dem eigenen Fond durch Vorschuss der Bürger­
schaft bestritte n habe. 

Vermög den unterm 18. July d. J. eingelegten Hauptausweis zum 

löbl. k. k. Kreisamte Bruck betragen die Unkösten vorn Markt Trofejach 
zusammen 4.647 fl. 54 kr, 

An neuen Unkösten. 

Die königl. Würtenbergl. Jäger zu Pferd , die den 31 ten July 
bis 4ten Angust inclus. hier gestanden u. mit 369 Pferde u. Mannschaft 
verpflegt worllen sind, hauen den Markt in Unkösten versetzt. 

An Abfassuug des Haber und Heu. 

Die 369 Pferde erforderten täglich 2 Massl Haber, folglich des 
Tags 46 Metzen 2 Massl Haber, diese betragen durch volle 5 Täge 
230 Metzen Haber und 10 Massl a 5 fl. 45 kr .... 1326 fl. 09 kr. 

Den 30ten July 809 lrnben die Quartiermachcr über Nacht ge­
fasst 11/2 Metzen a 5 fl. 45 kr .... 8 fl. 17·2 kr. 

Vermög den unterschriebenen Ilaberfassungs-Ausweis ist von den 
Marktinwohncrn gefasst worden 254 Metzen 15 1/ 2 Massl, wenn die 
obstehende Gebühr der Rationen von 369 Pferden mit 230 Metzen 
10 Massl dann der Quartiermacher Haber per 1 Metzen 8 Massl zu­
sammen mit 232 Metzen 2 Massl in Abzug kommt, so zeigt sich, dass 
mehreres und zwar mit Gewalt abgefasst worden ist, 22 Metzen 13 1/ 2 

Massl a 5 :fi. 45 kr ..•. 130 fl. 13·2 kr. 
Obstehende 369 Pferde erforderten tilglich die Ration zu 10 Pf.: 

36 Ztr. 99 Pf. Dieses beträgt durch 5 Täge 184 Ztr. 50 Pf. Heu, den 
Zentner zu 4 fl .... 788 fl. 

Ausser diesen Portionen, die aus mehreren Häusern zusammen• 
gebracht worden sind, hat man über einvernehmen der Marktsinwohner 
erhoben, dass mit Gewalt theils in den Feldern, theils in den Stadeln, 
abgenommen worden sind, an Klee und Heu 92 Zentner a 4 fl .... 368 fl. 

An Stroh und Scbarb. 

An verbrauchten Seharb Stroh sind auf 3 Pferd 2 Scharb wovon 
5 Stück 1 Zenten betragen mithin 53 •; ~ Zenten a 2 fl .... 106 fl. 24 kr. 

Au Fleisclrnusscluottung. 
Zur Verpflegung der Truppen wurde an Schlachtvieh erkauft und 

in der Fleischbank den einquartirten Partheien ausgeschrottet a 20 kr. 
1568 '/2 Pf ... . 522 fl. 50 kr. 

An Wein, Bier nnd übrige Verpflegung. 

Der hochlöbl. Stab hat in Nr. 3 nebst 3 Domescliquen durch 4 1/2 

Täge laut Specci:fication 139 ß. 30 kr. 
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Den 4ten August beym Abzug extra mitgenommen an Wein 

30 Mass a 42 kr. 21 fl ., 5 Mass a 40 kr .... 3 fl. 20 kr. 
In Nr. 35 1 H. Rittmeister nebst 2en II. Offiziers für die ganze 

Verpflegung clanu 7 Domrsdiquen ingleichrn durch 5 Täge laut einge­

lcater V erzeichniss 142 f\. 30 kr. 
0 In Nr. 2 1 H. Offizier a tägl. 6 fl., durch 5 Täge 30 fl. 

In Nr. 12 ingleichen 30 fl. 
In Nr. 50 der H. Profoss nebst Fr3.u uncl Knaben ingl. 30 fl. 
Jn Nr. 52 1 H. Auditor und 1 Rgmts. Arzten detto GO fl. 

In Nr. 105 1 Feldarzt a 3 fl., 15 fl . 
Der Stand <ler übrigen gemeinen Jäger bestel1t in 308 Mann, 

welche durch 5 Täge ordentlich verpflegt worden sind ; mit Ausschluss 
des Fleisches, welches besonders aufgeführt ist, besteht die Verköstigung 
des Tags 3 mahl in guter Kost, Wein u. Bier nebst guten Brod wofür 
der Magistrat für jeden Mann 1 fl. 30 kt·. betragen hat, wovon durch 

5 Tä.ae der ganze Unkösten beträgt 2310 fl. 
0 

Laut besonderem Verzeichniss haben die liiesigen Handwerks-
leute verschiedene Arbeit leisten müssen, wofür sie keinen Kreutzer er­

halten, beträgt 587 fl . 40 kr. 
In den Hiersein durch 5 Täge sind einige Offiziers im Rang 

erhöht worden, Ley welcl1cr Gelegenl1eit das Offizierskorps die ~anze 
Nacht gezecht und sich im Haus Nr. 9 mit Wein und Ka~ee bed1~nen 
Hessen wofür sie zwar die Zahlung versprochen aber kerne geleistet 

haben, im Betrag 40 fl . 36 kr. 


